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Anhörung zum Bürgerbegehren

„Retten wir das Haus des Gastes“



„Sind Sie dafür, dass die Anbauten des Haus des Gastes 
aus den 60er Jahren abgerissen und durch ein 
modernes Gebäude (ca. 250 qm Grundfläche) in 
Anlehnung an den derzeit geplanten Entwurf ersetzt 
werden, und dass die Villa von 1905 erhalten bleibt, 
energetisch und originalgetreu saniert wird?“

Anhörung zum Bürgerbegehren

„Retten wir das Haus des Gastes“





Historischer Ortskern



Pläne für eine Sanierung



Die Bausubstanz ist solide (Prof. Bartram)



Hochwasserschutz



Gesunde Parkbäume, Sommer 2023



Weinbergtulpen



Die Kosten

Anhörung zum Bürgerbegehren

„Retten wir das Haus des Gastes“



Bürgerbegehren
- Sanierung der Villa
- Abriss der Anbauten
- Kleiner Neubau

Gemeinde
- Abriss der Villa
- Großer Neubau

Kompromiss
- Sanierung der Villa
- Sanierung der Anbauten
- Der Bedarf der Gemeinde und
die Anforderungen an eine
moderne touristische
Infrastruktur sind berücksichtigt.



Der Kompromissvorschlag







Ansicht Nord



Ansicht Süd



Ansicht West



Ansicht Ost



Schnitt A



Schnitt B



Lageplan



Kellergeschoss



Erdgeschoss



Erdgeschoss 
Saal, 
Bestuhlung 
Raumtrenner

Erdgeschoss 
Saal, max. 
Bestuhlung



Obergeschoss



Dachgeschoss



Vogelperspektive

Axonometrie













Mittlerer Standard



Hoher Standard

















Gemeindeplanung Kompromissvorschlag
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Vorteile des Kompromisses

• Die Sanierung des Altbaus wird deutlich preiswerter als Abriss und Neubau.

• Keine Aufschüttungen und keine weiße Wanne erforderlich.
Der Kurpark und die Bäume bleiben erhalten. 
Es wird keine zusätzliche Fläche versiegelt.

• Die teuren Abriss- und Entsorgungskosten entfallen.

• Schon investierte Planungskosten werden durch die niedrigeren Baukosten mehr als ausgeglichen.

• Der Bürgerentscheid entfällt.

• Großer Veranstaltungssaal (teilbar) mit Bühne.



Anhörung zum Bürgerbegehren „Retten wir das Haus des Gastes“

Vorteile des Kompromisses

• Neue Außenterrasse mit Meerblick

• Barrierefreier Zugang durch alle Etagen

• Dauerwohnraum bleibt erhalten bzw. kann zusätzlich neu geschaffen werden.

• Die Gemeinde gewinnt durch zusätzlichen Wohnraum Mieteinnahmen

• Die Gemeinde gewinnt hochwertig kernsanierte, komfortable Veranstaltungsräume für 
MitbürgerInnen und Gäste.

• Es eröffnet sich eine neue Chance, die alte Villa im Kern zu sanieren
und als Schmuckstück in Nebel zu erhalten.
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